
 
 
 

 

 Stadt Lörrach 
 

Fachbereich/Eigenbetrieb Stadtentwicklung und 

Stadtplanung 

Verfasser/in  

Vorlage Nr. 174/2017 

Datum  

 

Beschlussvorlage 
 

Beratungsfolge Öffentlichkeit Sitzung am Ergebnis 

Hauptausschuss öffentlich-Kenntnisnahme 21.09.2017  

Gemeinderat öffentlich-Kenntnisnahme 28.09.2017  

 

 

 

Betreff: 

 

Antrag der Fraktion der SPD - Senser Platz 

 

 

Anlagen: 

 

Antrag der SPD Fraktion zum Senser Platz vom 29.6.2017   

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat stimmt zu, den Antrag der SPD weiter zu verfolgen. Er beauftragt die 

Verwaltung, zu prüfen, wie und wodurch die Aufenthaltsqualität auf dem Senser Platz im 

Rahmen der Planung zum Konzept der Innenstadtgestaltung erhöht werden kann. Die 

Verwaltung soll hierzu geeignete Maßnahmen aufzeigen. 
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Personelle Auswirkungen: 

 

    

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 
 

Gesamtkosten der Maßnahmen, 

Beschaffungs-/Herstellungskosten 

 

 

 

€   

 

Finanzierung 

Einnahmen  Eigenanteil 

(Zuschüsse, 

Beiträge u.a.) 

 

€   

 

Eigenanteil 

 

 

 

 

€    €   

 

Jährlich laufende Belastung 

(Folgekosten mit kalkulatorischen 

Kosten abzüglich Folgeerträge 

und Folgeeinsparungen) 

 

€   
 

Mittelbereitstellung 

Haushaltsplan/Wirtschaftsplan 

 

bis Jahr       

 

Jahr            

 

Finanzplanung: 

 

Jahr            

 

Jahr            

 

Jahr            

 

Jahr            

 

Vorgesehen erforderlich 

 mehr/weniger 

€ € 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

erforderlich 

 mehr/weniger 

€ € 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ergebnishaushalt 

Profitcenter: 

  

Sachkonto: 

 

 

 

Investition 

Investitionsauftrag: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Begründung: 

 

In der Gemeinderatssitzung vom 29. Juni 2017 hatte die SPD Fraktion folgenden Antrag 

zum Senser Platz gestellt: 

„Die SPD-Gemeinderatsfraktion fordert die Stadtverwaltung auf, zu prüfen, wie die Auf-

enthaltsqualität des Senser Platzes gesteigert werden kann, damit der Platz seiner künfti-

gen städtebaulichen Funktion besser entspricht.“  

 

Die Verwaltung unterstützt die Aussagen der SPD Fraktion, die in der Begründung des 

Antrages genannt werden: 

 

 Durch die Ausweisung der Grabenstraße als Fußgängerzone wird der Senser Platz 

zukünftig Teil dieser Zone sein 

 Damit erhält der Platz einen neue Wertigkeit im städtebaulichen Gefüge 

 Der Platz wird bisher nur wenig genutzt 

 Das Mobiliar wirkt veraltet  

 Das Schachspiel wird seit Jahren nicht genutzt 
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 Eine Aufwertung der Aufenthaltsqualität mit einfachen Mitteln ist möglich, durch 

neues Mobiliar wie z. B.  Sitzbänke oder Liegen (demontierbar) , Reaktivierung des 

Schachspiels 

 Weitere Maßnahmen zur Steigerung der Aufenthaltsqualität sollten geprüft wer-

den 

 Eine Mitfinanzierung der Maßnahmen durch Spenden ist denkbar 

 

Hierzu sollte eine Prüfung im Gesamtzusammenhang der Innenstadt erfolgen. 

 

Im Rahmen der Analyse und Planungen zur Innenstadtgestaltung wird gegenwärtig der  

Istzustand erhoben. Darauffolgend soll ein Handlungskonzept in Einklang zum Haus-

haltsplan entworfen und ein Maßnahmenkatalog entwickelt werden. 

Dabei ist der Senser Platz auch Gegenstand der Analyse und Planung. Entsprechende 

Maßnahmenvorschläge für den Senser Platz werden in diesem Zusammenhang erarbei-

tet. Die Rückkehr der Großen Säulenfigur von Stephan Balkenhol an seinen alten Standort 

auf dem Senser Platz wird in die Überlegungen und Planungen mit einbezogen. 

 

Die Schlüsselthematik für die Schachfiguren ist derzeit in der Abklärung; es wird ange-

strebt, die Schlüsselausgabe mit einem an den Senser Platz angrenzenden Geschäft zu 

vereinbaren.  

 

 

 

Monika Neuhöfer-Avdić 

Fachbereichsleiterin Stadtentwicklung und Stadtplanung   
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